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Von links nach rechts: Vizepräsident Hermann Eigentler, Bezirksob-
mann Hubert Jessacher und der Landesverbandssekretär Gerhard
Pepeunig

Schwaz. — Zahlreiche Vertreter
der dem ASVO zugehörigen
Vereine des Schwazer" Bezirkes
waren vergangene Woche ins
Gasthaus Brücke gekommen,
um den Bezirksobmann für die
nächsten 3 Jahre zu wählen. Ge-
kommen waren auch der Vize-
Präsident des Landesverbandes
Tirol, Hermann Eigentler, und
der Verbands-Sekretär Gerhard
Pepeunig letzterer referierte
über die Möglichkeit der Sub-
ventionen für die einzelnen Ver-
eine.
Über 500 Vereine, 900 Sektio-
nen mit 120.000 Mitgliedern
sind allein in Tirol beim" AS VÖ.
Der Bezirksvertreter Hubert
JessacHer bemüht sich um 70
Vereine im Bezirk Schwaz, sehr

viel Arbeit, wenn man bedenkt,
daß er auch der Finanzreferent
im Landesverband ist. Trotz der
vielen Aufgaben beim Landes-
verband und im Bezirk Schwaz
stellte sich der rührige Obmann
neuerlich der Wahl.
Vizepräsident Hermann Eigent-
ler betonte in seiner Ansprache,
daß fast 6 bis 7 Mio. Schilling
vom Land auf die einzelnen
Vereine des ASVO, er ist der
stärkste Dachverband in Tirol,
verteilt werden, er übernahm
auch die Stelle des Wahlleiters.
Einstimmig wurde dem amtie-
renden Bezirksobmann Hubert
Jessacher für eine weitere, die
vierte, Periode das Vertrauen
geschenkt.


